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Kabarett mit Stephan Bauer
„Ehepaare kommen in den Himmel - in der Hölle waren sie schon“ - Am 14. Februar um
20 Uhr im Nümbrechter Kursaal

Spielenachmittag in der Senioren-INSEL Nümbrecht

Frank SoensFrank SoensFrank SoensFrank SoensFrank Soens

Frauen brauchen Männer und
umgekehrt! Eigentlich eine Bin-
senweisheit. Doch wenn die Frau
den Rasen mäht und der Mann
sie mit Sonnenschirm begleitet,
ist irgendwas nicht richtig. Aller
Geschlechtergerechtigkeit zum
Trotz sehnt sich auch die moder-
ne Frau nach positiver Männlich-
keit. Aber ohne primitives Macho-
Getue à la „Kannst Du mit Deinen
kalten Füßen mal mein Bier küh-
len“, sondern mit männlicher Klar-
heit, Zielstrebigkeit und Entschei-
dungsfreude. Männer stehen heu-
te dagegen morgens im Bad und
denken: „Unterhose richtigrum
angezogen - Tagesziel erreicht.“
Das Dilemma: Ohne Männlichkeit
und Weiblichkeit gibt es keine
sexuelle Anziehung. Und so fin-
den sich alle damit ab, dass ne-
ben der Siebträgermaschine
mittlerweile auch der Dildo zum
gut sortierten Haushalt zählt,
während sich die Männer mehr

mit Pornographie beschäftigen
als mit ihrer Ehefrau. Gemäß dem
Motto: „Appetit holen auswärts,
verhungern zuhause.“
Wie haben sich doch die Zeiten
geändert. Früher hatten wir kei-
nen Sex vor der Ehe, heute keinen
Sex in der Ehe. Kann man die Uhr
nochmal zurückdrehen? Wie kom-
men wir zu mehr Zweisamkeit?
Brauche ich dafür einen Helm?
Vieles ist durcheinander geraten
in unseren Tagen, kein Stein steht
mehr auf dem anderen. Früher
waren die Leute smart und die
Telefone blöd, heute ist es umge-
kehrt. Man denkt: „Herr lass’ Hirn
vom Himmel fallen. Oder Steine.
Hauptsache, Du triffst.“
Stephan Bauers neues Programm
ist ein Lichtblick. Die aberwitzige
Rettung vor falschen Genderide-
alen, überzogenen Glücksvorstel-
lungen und Orientierungsverlust,
den die Moderne heute mit im
Gepäck hat. Ein Mikrofon, ein

Barhocker und zwei Stunden Poin-
ten Schlag auf Schlag. Und für das
Publikum zwei Stunden Lachen
ohne Atempause. Ganz der „gro-
ße Bauer“ eben.
Beginn der Veranstaltung ist am
14. Februar14. Februar14. Februar14. Februar14. Februar im Kursaal / Parkho-
tel Nümbrecht um 20 Uhrum 20 Uhrum 20 Uhrum 20 Uhrum 20 Uhr,,,,, Einlass Einlass Einlass Einlass Einlass
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr.
Eintrittskarten: Kat.Kat.Kat.Kat.Kat.     A:A:A:A:A: 25 Euro 25 Euro 25 Euro 25 Euro 25 Euro
inkl.inkl.inkl.inkl.inkl. Gebühren, Gebühren, Gebühren, Gebühren, Gebühren,     Abendkasse 26Abendkasse 26Abendkasse 26Abendkasse 26Abendkasse 26
EuroEuroEuroEuroEuro
Kat. B: 23 Euro inkl. Gebühren,Kat. B: 23 Euro inkl. Gebühren,Kat. B: 23 Euro inkl. Gebühren,Kat. B: 23 Euro inkl. Gebühren,Kat. B: 23 Euro inkl. Gebühren,
Abendkasse 24 EuroAbendkasse 24 EuroAbendkasse 24 EuroAbendkasse 24 EuroAbendkasse 24 Euro
Eintrittskarten erhalten Sie auf
https://www.bergisch-l ive.de/
shop/543930
direkt zum Selbstausdruck oder
bei der Touristinfo Nümbrecht im
Rathaus (Tel: 02293-302302, E-
Mail: touristinfo@nuembrecht.de)
Übrigens erreichen Sie die Kaba-
rettveranstaltung auch bequem
und umweltfreundlich mit dem
Fahrdienst-Angebot der OVAG -
dem Monti. Monti ist für Sie in

der Gemeinde Nümbrecht und im
Stadtgebiet Wiehl unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH in Zusammenarbeit mit dem
Förderkreis Kultur
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht (Kursaal)

Senioren Insel NümbrechtSenioren Insel NümbrechtSenioren Insel NümbrechtSenioren Insel NümbrechtSenioren Insel Nümbrecht

Spielen hält nicht nur mental
fit, spielen hilft auch dabei, Aus-
dauer und Konzentration zu
schulen. Spiele machen uns op-
timistisch, wir lernen, mit Her-
ausforderungen umzugehen und
Probleme zu meistern. Es er-
möglicht auch uns Erwachsenen,
Erfahrungen zu sammeln, was
wiederum mehr Lebendigkeit
und Lebensfreude mit sich
bringt.
Je nach Art des Spiels können
ebenfalls motorische, mathe-
matische, logische und strate-
gische Fähigkeiten trainiert
werden. Ob zur Entspannung
oder für den Nervenkitzel: Für
jeden ist etwas Passendes
dabei.
Auch das Gedächtnis zu trai-
nieren hilft Spielen, es geht
dabei um eine spielerische He-
rausforderung.
Es gibt uns die Möglichkeit, das
Kopfrechnen wieder in Schwung
zu bringen und die Logik fit zu
halten.
Und auch das Merken darf nicht
verloren gehen. Neben all den

Erkenntnissen trägt auch die
Entspannung beim Spielen, ei-
nen wesentlichen Teil zur Ge-
selligkeit bei.
Die Senioren-INSEL Nümbrecht
bietet einmal im Monat, mitt-
wochs, in der Zeit von 15 bis 17
Uhr, einen Spielenachmittag an.
Es werden unterschiedliche
Spiele, je nach Interessenslage
der Teilnehmer, gespielt.
Ort der Veranstaltung ist die
VHS Akademie auf dem Park-
platz vor der Mehrzweckhalle
in Nümbrecht.
Alle Seniorinnen und Senioren
sind herzlich eingeladen mit-
zuspielen. Es entstehen keine
Kosten
Jürgen Jung und Steffi Korf, lei-
teten, begleiteten und mode-
rieren den Spielenachmittag.
Unter der Telefonnummer
02293 / 815955 können Sie
mehr erfahren oder sich gleich
für den Spielenachmittag an-
melden.
Bericht enthält Ausschnitte aus
Veröffentlichungen von Wikipe-
dia.
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Nümbrechter Veranstaltungen
jeden Samstagjeden Samstagjeden Samstagjeden Samstagjeden Samstag (15 - 18 Uhr) Pony-Pony-Pony-Pony-Pony-
wanderungwanderungwanderungwanderungwanderung
Ponys putzen und satteln, Ausrit-
te durch den Wald, Picknick mit
den Ponys, Ponys führen und ku-
scheln
Veranstalter: Mandy’s Hof, Nüm-
brecht Hömel
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Mandy’s Hof,
Tel. Nr. 015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind:
35 €
jeden Donnerstagjeden Donnerstagjeden Donnerstagjeden Donnerstagjeden Donnerstag (10 Uhr) WWWWWal-al-al-al-al-
king mit dem SGV king mit dem SGV king mit dem SGV king mit dem SGV king mit dem SGV Abteilung Hom-Abteilung Hom-Abteilung Hom-Abteilung Hom-Abteilung Hom-
burger Landburger Landburger Landburger Landburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht
man uns im Walde geh’n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn
wir sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft
bewegen möchte, ist herzlich will-
kommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter
laufen wir nicht.
Ansprechpartner: Maria Breyer,
Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth,
Kreuzheide 1
(Sportzentrum Kreuzheide)
bis 09.02.2025 Kleine bis 09.02.2025 Kleine bis 09.02.2025 Kleine bis 09.02.2025 Kleine bis 09.02.2025 Kleine TTTTToreoreoreoreore,,,,, gro- gro- gro- gro- gro-
ße Sprüngeße Sprüngeße Sprüngeße Sprüngeße Sprünge
Der Handballsport im RheinlandDer Handballsport im RheinlandDer Handballsport im RheinlandDer Handballsport im RheinlandDer Handballsport im Rheinland
und und und und und WWWWWestfalen von 1917 bis heuteestfalen von 1917 bis heuteestfalen von 1917 bis heuteestfalen von 1917 bis heuteestfalen von 1917 bis heute
Die Sonderausstellung rund um
die Entwicklung des Handballs
beleuchtet die Geschichte, Gegen-
wart und Zukunft des Handballs-
ports von den Anfängen der Sport-
art im 20.Jahrhundert bis heute.
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg

Veranstaltungen des Kneipp-Vereins Nümbrecht

Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
17.01.202517.01.202517.01.202517.01.202517.01.2025 (17 Uhr) Nachts imNachts imNachts imNachts imNachts im
MuseumMuseumMuseumMuseumMuseum
Abendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei Kerzenschein
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren.
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
18.01.202518.01.202518.01.202518.01.202518.01.2025 (19 Uhr) NeujahrsNeujahrsNeujahrsNeujahrsNeujahrs
Revue a la GatsbyRevue a la GatsbyRevue a la GatsbyRevue a la GatsbyRevue a la Gatsby
Kabarettshow mit den Glüh-Kabarettshow mit den Glüh-Kabarettshow mit den Glüh-Kabarettshow mit den Glüh-Kabarettshow mit den Glüh-
würmchen (Swing,würmchen (Swing,würmchen (Swing,würmchen (Swing,würmchen (Swing, Schlager Schlager Schlager Schlager Schlager,,,,, Ka- Ka- Ka- Ka- Ka-
barett - im Stil der wildenbarett - im Stil der wildenbarett - im Stil der wildenbarett - im Stil der wildenbarett - im Stil der wilden
1920er)1920er)1920er)1920er)1920er)
Freuen Sie sich auf Salomes Schlei-
ertanz, einen Spuk, der Wirklich-
keit wird, auf tanzende Geister,
sowie auf einen Bruder, der im
Tonfilm die Geräusche macht. Ein
abwechslungsreiches, musikali-
sches Feuerwerk.
Eintritt: 20 € im Vorverkauf inkl.
Gebühren, Abendkasse: 25 €. Ein-
trittskarten sind im Vorverkauf bei
der Touristinfo Nümbrecht, Tel.:
02293 302302 oder online direkt
zum Ausdrucken unter https://
www.be rg i s ch - l i v e.de / shop /
539952 erhältlich. Einlass ab
18:30 Uhr
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Parkhotel /
Kursaal
24.01.202524.01.202524.01.202524.01.202524.01.2025 (17 Uhr) Nachts imNachts imNachts imNachts imNachts im
MuseumMuseumMuseumMuseumMuseum
Abendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei Kerzenschein
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren.
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de

Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
24.01.202524.01.202524.01.202524.01.202524.01.2025 (18 Uhr) After After After After After WWWWWorkorkorkorkork
Art:Art:Art:Art:Art:     VVVVVision Boardision Boardision Boardision Boardision Board
Geselliger Geselliger Geselliger Geselliger Geselliger WWWWWorkshop rund um dasorkshop rund um dasorkshop rund um dasorkshop rund um dasorkshop rund um das
TTTTThema hema hema hema hema VVVVVision-Boardision-Boardision-Boardision-Boardision-Board
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
25.01.2025 (25.01.2025 (25.01.2025 (25.01.2025 (25.01.2025 (15 - 17 Uhr) Lesen-Lesen-Lesen-Lesen-Lesen-
achmittag im Heuachmittag im Heuachmittag im Heuachmittag im Heuachmittag im Heu
Wir sitzen ganz gemütlich in ei-
nem großen Heubett und lauschen
der Geschichte „Guck mal, Madi-
ta, es schneit!“ von Astrid Lindg-
ren. Im Anschluss können die Kin-
der noch eine Runde mit der Kut-
sche fahren.
Kosten: 25,- €/Kind (Kuchen und
Getränke inkl.)
Weitere Informationen:
www.pferdehof-mildsiefen.de,
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsie-
fen
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Andrea Jonas, Mild-
siefen 11, 51588 Nümbrecht
25.01.202525.01.202525.01.202525.01.202525.01.2025 (14 Uhr) Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter Dörferter Dörferter Dörferter Dörferter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-Markt
startet die „Dörfer-Tour“ mit Er-
läuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.

Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8 €, für Kurkarten-Inha-
ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
31.01.202531.01.202531.01.202531.01.202531.01.2025 (17 Uhr) Nachts imNachts imNachts imNachts imNachts im
MuseumMuseumMuseumMuseumMuseum
Abendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei KerzenscheinAbendessen bei Kerzenschein
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren.
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
01.02.202501.02.202501.02.202501.02.202501.02.2025 (14 Uhr) Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter Dörferter Dörferter Dörferter Dörferter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-
Markt startet die „Dörfer-Tour“
mit Erläuterungen über Nüm-
brecht und die kleinen Nebenor-
te.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8 €, für Kurkarten-Inha-
ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e. V.

Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Ansprechpartner: Ulrike Rosen-
bleck
Anschrift: Hillenbach 8, 51588
Nümbrecht
Internet: www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon: 02293/815738
E-Mail: kneipp-nuembrecht@t-
online.de
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
jeden Montag, 15-16 Uhr, VHS

Akademie
Ansprechpartner Christel Blum,
Tel. 02293/2942
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,, P P P P Power für die grower für die grower für die grower für die grower für die grauenauenauenauenauen
ZellenZellenZellenZellenZellen
jeden 2. Dienstag i. M., 10-11.15
Uhr, Volks-und Raiffeisenbank
Ansprechpartner Gerda Kohl-
mann, Tel. 02293/7389
KKKKKegeln:egeln:egeln:egeln:egeln: Gut Holz!  Gut Holz!  Gut Holz!  Gut Holz!  Gut Holz! Auf alle Neu-Auf alle Neu-Auf alle Neu-Auf alle Neu-Auf alle Neu-
ne?ne?ne?ne?ne?
jeden 3. Dienstag i. M., 15-17 Uhr,

Parkhotel
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
Singen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher Runde
jeden 4. Dienstag i. M. 14.30-16
Uhr, Cafeteria Engelsstift
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen
letzter Freitag i. M., 15-17 Uhr,
Cafe Parkhotel
Ansprechpartner Ulrike Rosen-

bleck, Tel.: 02293/815738
WWWWWanderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit AnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungen
nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,
jeden 2. Dienstag i. M.
ab 3 Personen
Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-
ÜbungenÜbungenÜbungenÜbungenÜbungen
jeden 2. Samstag i. M.
ab 3 Personen
Informationen und Anmeldungen:
Nanja Schriever-Sommer, Tel.
02293/901950
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Veranstaltungen der Senioren-Insel Nümbrecht

„Die Glühwürmchen“
PPPPPapa Joe’apa Joe’apa Joe’apa Joe’apa Joe’s Swing Ensembles Swing Ensembles Swing Ensembles Swing Ensembles Swing Ensemble
Neujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby amNeujahrs Revue a la Gatsby am
18. Januar um 19 Uhr im Nüm-18. Januar um 19 Uhr im Nüm-18. Januar um 19 Uhr im Nüm-18. Januar um 19 Uhr im Nüm-18. Januar um 19 Uhr im Nüm-
brechter Kursaalbrechter Kursaalbrechter Kursaalbrechter Kursaalbrechter Kursaal
Spritzig wie Champagner: „Gro-
ße 20er-Jahre Neujahrs-Revue à
la Gatsby!
Mit dem Swing-Ensemble „Die
Glühwürmchen“ dem Vortrags-
künstler Hanns Buschmann & dem
Zauberer „Charly Chaplin“.
Ausgestattet mit Flüstertüte,
Horngeige und Grammophon-
sound zeichnen die Glühwürm-
chen - vierstimmig mit zwei Violi-
nen, Cello, Klarinette, Kontrabass
und Klavier - die vergilbten Foto-
grafien der 20er-Jahre musikalisch

nach und verleihen ihnen neuen
Glanz.
Doch dabei belassen es die Musi-
kerInnen rund um Elke Busch-
mann nicht einfach; humorvolle,
kölsche Neuinterpretationen mö-
beln die Songs auf und sorgen für
viele Lacher.
Der bekannte Kölner Vortrags-
künstler Hanns Buschmann be-
geistert mit einem Ausflug in die
Kabarett-Geschichte. Seine Cou-
plets und Chansons bilden ein
pointiertes Gegenstück zu den
frechen 20er-Jahre-Schlagern der
Glühwürmchen.
Der Aktionskünstler „Charly Cha-
plin“ verzaubert mit seiner pan-

tomimisch-stummfilmartigen Vor-
führung das Publikum.
Freuen Sie sich auf Salomes Schlei-
ertanz, einen Spuk, der Wirklich-
keit wird, auf tanzende Geister,
sowie auf einen Bruder, der im
Tonfilm die Geräusche macht.
Ein abwechslungsreiches, musika-
lisches Feuerwerk im Kursaal des
Parkhotels Nümbrecht.
Beginn der Veranstaltung ist am
18. Januar im Kursaal / Parkhotel
Nümbrecht um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr,,,,, Einlass Einlass Einlass Einlass Einlass
um 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhr.
Eintrittskarten: 20 Euro inkl. Ge-
bühren, Abendkasse: 25 Euro
Eintrittskarten erhalten Sie auf
https://www.bergisch-live.de di-

rekt zum Selbstausdruck oder bei
der Touristinfo Nümbrecht im Rat-
haus (Tel: 02293-302302, E-Mail:
touristinfo@nuembrecht.de)
Übrigens erreichen Sie die Kaba-
rettveranstaltung auch bequem
und umweltfreundlich mit dem
Fahrdienst-Angebot der OVAG -
dem Monti. Monti ist für Sie in
der Gemeinde Nümbrecht und im
Stadtgebiet Wiehl unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH
Veranstaltungsort:
Parkhotel Nümbrecht (Kursaal)

IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren
gegen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreu-
de
Kaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen und
Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-
brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-
Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.
Wann: jeden ersten Dienstag imWann: jeden ersten Dienstag imWann: jeden ersten Dienstag imWann: jeden ersten Dienstag imWann: jeden ersten Dienstag im
Monat, von 15 bis 16.30 UhrMonat, von 15 bis 16.30 UhrMonat, von 15 bis 16.30 UhrMonat, von 15 bis 16.30 UhrMonat, von 15 bis 16.30 Uhr
Mit Programm und Moderation
Ansprechpartnerin:
Karin Jehnes,
Tel.02293 / 80122
Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Ernst-Christof-
fel-Haus, Nümbrecht, Höhenstra-
ße 4 - 8
Die Veranstaltung ist öffentlich,
es wird kein Eintritt erhoben.
Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.

Wir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönen
miteinandermiteinandermiteinandermiteinandermiteinander.....
Wann: jeden ersten Mittwoch imWann: jeden ersten Mittwoch imWann: jeden ersten Mittwoch imWann: jeden ersten Mittwoch imWann: jeden ersten Mittwoch im
Monat, von 14 bis 16 UhrMonat, von 14 bis 16 UhrMonat, von 14 bis 16 UhrMonat, von 14 bis 16 UhrMonat, von 14 bis 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Maria Mispel-
kamp, Tel. 02293 / 908240
Veranstalter:
Senioren-INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort: Senioren-Büro
(hinterm Rathaus), Nümbrecht,
Hauptstraße 16
Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“Neu im Programm „Spielen“
Spielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für SeniorinnenSpielenachmittag für Seniorinnen
und Senioren in der und Senioren in der und Senioren in der und Senioren in der und Senioren in der VHS VHS VHS VHS VHS Akade-Akade-Akade-Akade-Akade-
mie.mie.mie.mie.mie.
Es werden unterschiedliche Spie-
le, je nach Interessenslage der
Teilnehmer, angeboten.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Der  Der  Der  Der  Der TTTTTermin steht im Jermin steht im Jermin steht im Jermin steht im Jermin steht im Januaranuaranuaranuaranuar
noch nicht fest.noch nicht fest.noch nicht fest.noch nicht fest.noch nicht fest.
Spielzeit von 15 bis 17 UhrSpielzeit von 15 bis 17 UhrSpielzeit von 15 bis 17 UhrSpielzeit von 15 bis 17 UhrSpielzeit von 15 bis 17 Uhr

Interessenten können den Spiel-Interessenten können den Spiel-Interessenten können den Spiel-Interessenten können den Spiel-Interessenten können den Spiel-
termin unter der termin unter der termin unter der termin unter der termin unter der TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
02293/ 815955 erfragen.02293/ 815955 erfragen.02293/ 815955 erfragen.02293/ 815955 erfragen.02293/ 815955 erfragen.
Ansprechpartner: Steffi Korf und
Jürgen Jung, Tel. 02293 / 815955
Veranstalter:
Senioren-INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort: VHS Akademie
(auf dem Parkplatz Mehrzweck-
halle, Nümbrecht, Mateh-Yehuda-
Straße)
TTTTTanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Parkho-arkho-arkho-arkho-arkho-
tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.
Ob Ob Ob Ob Ob TTTTTangoangoangoangoango,,,,,     WWWWWalzeralzeralzeralzeralzer,,,,, Disco F Disco F Disco F Disco F Disco Fooooox,x,x,x,x, für für für für für
Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.
Wann: jeden dritten DonnerstagWann: jeden dritten DonnerstagWann: jeden dritten DonnerstagWann: jeden dritten DonnerstagWann: jeden dritten Donnerstag
im Monat, von 15 bis 17 Uhrim Monat, von 15 bis 17 Uhrim Monat, von 15 bis 17 Uhrim Monat, von 15 bis 17 Uhrim Monat, von 15 bis 17 Uhr
Ansprechpartner Heinz-Jürgen
Naujoks, Tel. 02293 / 2219
Veranstalter:
Senioren-INSEL Nümbrecht

Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3.
Die Veranstaltung ist öffentlich,
es wird kein Eintritt erhoben.
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.
Wann: jeden letzten Dienstag imWann: jeden letzten Dienstag imWann: jeden letzten Dienstag imWann: jeden letzten Dienstag imWann: jeden letzten Dienstag im
Monat,Monat,Monat,Monat,Monat, 28. 28. 28. 28. 28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, von 16 bis 18 von 16 bis 18 von 16 bis 18 von 16 bis 18 von 16 bis 18
UhrUhrUhrUhrUhr
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp, 02293 / 908240
Veranstalter:
Senioren-INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3
Kosten: Kegelbahnbenutzung
zzgl. Verzehr.
Die Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSELDie Nümbrechter Senioren-INSEL
freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.freut sich über Ihren Besuch.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische Anmel-
dung bei den Ansprechpartnern.
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Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813

Programm Jugendzentrum
Nümbrecht

Gleiches Muster und doch so verschieden

 

 

 
 
 

Öffnungszeiten 
Familienbad: 
 

Montag: Geschlossen 
 

Dienstag: 06:30 - 10:00 Uhr  
 
 15:00 - 16:00 Uhr  

 Damenbad 
 

 16:00 - 22:00 Uhr 
 
Mittwoch: 15:00 - 16:00 Uhr  

 Eltern/Kind-Schwimmen 
 

 16:00 - 22:00 Uhr 
 

Donnerstag: 06:30 - 10:00 Uhr 
 
Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr 

 Spielenachmittag 
 

Samstag: 8:00 - 15:00 Uhr 
 
Sonntag: 8:00 - 18:00 Uhr 
 

 
Telefon:  02293 913065 
E-Mail:  schwimmbad-element@nuembrecht.de 

Montag:Montag:Montag:Montag:Montag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff
16:15 Uhr - 18:30 Uhr Bogen-
schießen (jede gerade Kalen-
derwoche)
16:15 Uhr - 20 Uhr Klettern (jede
ungerade Kalenderwoche)

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 15 Uhr - 16 Uhr
Offener Treff
16 Uhr - 17:30 Uhr Kochen im
Juze für Kinder und Jugendli-
che ab 8 Jahren.
Unkostenbeitrag: 0,50 €. An-
meldung im Juze.
17:30 Uhr - 21 Uhr Offener
Treff

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag: 14 Uhr - 18 Uhr
Offener Treff
18 Uhr - 20 Uhr Juze +16 (jede
ungerade Kalenderwoche) für
alle ab 16 Jahren mit alters-

entsprechendem Angebot.
20 Uhr - 23 Uhr Nachtsport
20 Uhr - 21 Uhr für Kids ab 12
Jahren und
21 Uhr - 23 Uhr ab 16 Jahren
in der alten Sporthalle am
Schulzentrum Nümbrecht

Samstag und Sonntag: Programm
nach Vereinbarung oder Ankündi-
gung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhal-
ten Sie im Jugendzentrum Nüm-
brecht und unter www.jugend
zentrum-nuembrecht.de.

In den Herbstferien wurde das
Kunstprojekt im Billardraum
des Jugendzentrums Nüm-
brecht erfolgreich umgesetzt.
Unter der Anleitung des Kunst-
pädagogen Markus Rösner
(Insta:_markusroesner) gestal-
tete die Gruppe, bestehend aus
3 Jungen und 3 Mädchen, den
Raum neu.
Unter dem Motto „Gleiches
Muster und doch so verschie-
den“ malten die Teilnehmenden
ein Zebra und einen Tiger an
die Wände des Billardraumes.
Das Motto und die Raumgestal-
tung sollen die Besucher dazu
einladen, über Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede der Men-
schen, Kulturen, Länder und
Religionen nachzudenken, und
somit zum besseren Verständ-
nis und Respekt untereinander
beitragen. Herzlichen Dank an

den Förderverein des Jugend-
zentrum Nümbrecht der durch
die Bereitstellung der finanzi-
ellen Mittel dieses Projekt

möglich gemacht hat.
Die aktuellen Angebote und
Öffnungszeiten finden sie auf

der Homepage unter
www.jugendzentrum-
nuembrecht.de
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Feierstunde zum „Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus“ am 27. Januar
Der Gedenktag wurde 1996 an-
lässlich des Jahrestages der Be-
freiung des KZ Auschwitz-Bir-
kenau offiziell vom damaligen
Bundespräsidenten Roman Her-
zog zum nationalen Gedenktag
erklärt. Seitdem findet im Ob-

Sternsingen für die Einhaltung von Kinderrechten

Informationsveranstaltung: Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung

erbergischen Kreis in Nüm-
brecht jedes Jahr zum 27. Janu-
ar eine Gedenkveranstaltung
statt, die vom Freundeskreis
Nümbrecht-Mateh Yehuda und
der Gemeinde Nümbrecht ge-
staltet wird.

In diesem Jahr wird Landrat
Avishai Cohen (Mateh Yehuda)
als Ehrengast an der Gedenk-
stunde teilnehmen. Schüler-
innen und Schüler des Hombur-
gischen Gymnasiums und des
Hollenberg Gymnasiums Wald-

bröl werden das Rahmenpro-
gramm gestalten.

Wir laden Sie herzlich ein zur
Gedenk-Veranstaltung am

Montag, dem 27. Januar 2025,
18 Uhr im Foyer des Rathauses

Nümbrecht

Am 03. Februar 2025, von 18:00Am 03. Februar 2025, von 18:00Am 03. Februar 2025, von 18:00Am 03. Februar 2025, von 18:00Am 03. Februar 2025, von 18:00
Uhr - 20:30 UhrUhr - 20:30 UhrUhr - 20:30 UhrUhr - 20:30 UhrUhr - 20:30 Uhr,,,,, iIm Bürgersaal, iIm Bürgersaal, iIm Bürgersaal, iIm Bürgersaal, iIm Bürgersaal,
Nümbrechter StrNümbrechter StrNümbrechter StrNümbrechter StrNümbrechter Str..... 19, 19, 19, 19, 19, 51545 51545 51545 51545 51545
Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.
Die Senioren- und Pflegeberater-
innen der Marktstadt Waldbröl
und der Gemeinde Nümbrecht,
laden in Kooperation mit dem
SKFM Oberberg, zur Informations-
veranstaltung über Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung sowie

Betreuungsverfügung ein.
Es werden Fragen behandelt wie:
• Was unterscheidet eine Vor-

sorgevollmacht von einer Be-
treuungsverfügung und einer
Patientenverfügung?

• Wie erstelle ich eine Vorsor-
gevollmacht, kann ich mehre-
re Leute berechtigen?

• Wo kann ich es registrieren
lassen und macht das Sinn?

Als Fachmann konnten wir Rechts-Rechts-Rechts-Rechts-Rechts-
anwalt Martin-Rudolf Haasanwalt Martin-Rudolf Haasanwalt Martin-Rudolf Haasanwalt Martin-Rudolf Haasanwalt Martin-Rudolf Haas aus
Remscheid gewinnen, der sich
bereits seit vielen Jahren ausführ-
lich mit dieser Thematik, auch aus
eigener Erfahrung, beschäftigt.
Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung:
Telefonisch oder per E-Mail bei ei-
ner der Veranstalterinnen:
• Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-

tungsstelle der Marktstadttungsstelle der Marktstadttungsstelle der Marktstadttungsstelle der Marktstadttungsstelle der Marktstadt

WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl, Carmen Muñoz-Berz,
Tel. 02291 85215, carmen.
munoz-berz@waldbroel.de

• Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-Senioren- und Pflegebera-
tungsstelle der Gemeinde Nüm-tungsstelle der Gemeinde Nüm-tungsstelle der Gemeinde Nüm-tungsstelle der Gemeinde Nüm-tungsstelle der Gemeinde Nüm-
brechtbrechtbrechtbrechtbrecht, Petra Hein,
Tel. 02293 302152,
petra.hein@nuembrecht.de

• SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM, Sabine Schuh,
Tel. 02261 60026, sabine.
schuh@skfm-oberberg.de

Bürgermeister Redenius begrüßte auch in diesem Jahr wieder dieBürgermeister Redenius begrüßte auch in diesem Jahr wieder dieBürgermeister Redenius begrüßte auch in diesem Jahr wieder dieBürgermeister Redenius begrüßte auch in diesem Jahr wieder dieBürgermeister Redenius begrüßte auch in diesem Jahr wieder die
Sternsingerinnen und Sternsinger. Er unterstütze die Aktion mit einerSternsingerinnen und Sternsinger. Er unterstütze die Aktion mit einerSternsingerinnen und Sternsinger. Er unterstütze die Aktion mit einerSternsingerinnen und Sternsinger. Er unterstütze die Aktion mit einerSternsingerinnen und Sternsinger. Er unterstütze die Aktion mit einer
Spende und dem Versprechen sich auch für die Rechte und den SchutzSpende und dem Versprechen sich auch für die Rechte und den SchutzSpende und dem Versprechen sich auch für die Rechte und den SchutzSpende und dem Versprechen sich auch für die Rechte und den SchutzSpende und dem Versprechen sich auch für die Rechte und den Schutz
von Kindern einzusetzen. Er schließt sich hier den Worten von Papstvon Kindern einzusetzen. Er schließt sich hier den Worten von Papstvon Kindern einzusetzen. Er schließt sich hier den Worten von Papstvon Kindern einzusetzen. Er schließt sich hier den Worten von Papstvon Kindern einzusetzen. Er schließt sich hier den Worten von Papst
Franziskus an, dass „… jeder Mensch (‚und insbesondere die Kinder‘)Franziskus an, dass „… jeder Mensch (‚und insbesondere die Kinder‘)Franziskus an, dass „… jeder Mensch (‚und insbesondere die Kinder‘)Franziskus an, dass „… jeder Mensch (‚und insbesondere die Kinder‘)Franziskus an, dass „… jeder Mensch (‚und insbesondere die Kinder‘)
das Recht hat, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln …“.das Recht hat, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln …“.das Recht hat, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln …“.das Recht hat, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln …“.das Recht hat, in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln …“.

Der Segen für 2025 wurde im Anschluss durch die Kinder mit Unterstüt-Der Segen für 2025 wurde im Anschluss durch die Kinder mit Unterstüt-Der Segen für 2025 wurde im Anschluss durch die Kinder mit Unterstüt-Der Segen für 2025 wurde im Anschluss durch die Kinder mit Unterstüt-Der Segen für 2025 wurde im Anschluss durch die Kinder mit Unterstüt-
zung der Eltern über den Eingang des Rathauses angebracht.zung der Eltern über den Eingang des Rathauses angebracht.zung der Eltern über den Eingang des Rathauses angebracht.zung der Eltern über den Eingang des Rathauses angebracht.zung der Eltern über den Eingang des Rathauses angebracht.

Die diesjährige Dreikönigsak-
tion setzt sich für die weltwei-
te Durchsetzung der Kinder-
rechte ein, die die Vereinten
Nationen in ihrer Kinderrechts-
konvention von 1989 festge-
setzt hat.

Die unterzeichneten Nationen
haben sich verpflichtet sich für
den Schutz und die Förderung
von Kindern einzusetzen.
Seither gehen mehr Kinder
denn je zur Schule und auch
die Kinderarbeit hat sich um

etwa ein Drittelt verringert,
trotzdem ist weiterhin jedes
vierte Kind unterernährt und

mehr als 43 Millionen Kinder
und Jugendliche befinden sich
auf der Flucht.
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Digitalisierungsstrategie der Gemeinde Nümbrecht
veröffentlicht
In den letzten Jahren hat das The-
ma Digitalisierung zunehmend
auch Eingang in Kommunen und
öffentliche Verwaltungen gefun-
den.
Die Bedeutung dieses technolo-
gischen Fortschritts hat die Ge-
meinde Nümbrecht bereits 2016
erkannt und mit der Durchführung
des geförderten Großprojektes
„Breitbandausbau“„Breitbandausbau“„Breitbandausbau“„Breitbandausbau“„Breitbandausbau“ den Grund-
stein für diese Entwicklung ge-
legt. Das Ergebnis heute: eine
nahezu flächendeckende Glasfa-
serversorgung, deren Lücken dank
neuer Förderbedingungen voraus-
sichtlich in den nächsten Jahren
geschlossen werden können. Da-
mit wurde gemeinsam mit der
GWN Gemeindewerke Nümbrecht
GmbH die für eine zeitgemäße und
zukunftsfähige Entwicklung nöti-
ge technische Infrastruktur ge-
schaffen.
Das allein reichte aber nicht aus,
um die Digitalisierung in Nüm-
brecht voranzutreiben. So wurden
in einem ersten Schritt die Schu-Schu-Schu-Schu-Schu-
lenlenlenlenlen technisch entsprechend aus-
gestattet und Unterrichtsinhalte
und -formen angepasst.
Um daran anknüpfend den Pro-
zess der Digitalisierung struktu-
riert weiterführen zu können,
musste eine Art FArt FArt FArt FArt Fahrplanahrplanahrplanahrplanahrplan entwi-
ckelt werden, der aufzeigt, wie
sich Nümbrecht unter Berücksich-
tigung lokaler Gegebenheiten
künftig digital aufstellen und vom
digitalen Wandel profitieren soll.
Daher beschloss die Politik im

September 2022 die Entwicklung
einer sogenannten Digitalisie-
rungsstrategie. Die Strategie wur-
de mit einem externen Fachbüro
und unter Beteiligung der Bevöl-
kerung und verschiedener ande-
rer Akteure vor Ort erarbeitet und
am 11. Dezember 2024 vom Rat
der Gemeinde Nümbrecht verab-
schiedet. Sie kann auf der Inter-
netseite der Gemeinde Nüm-
brecht abgerufen werden.
Im Ergebnis wurde aufbauend auf
vorab definierten Gemeindewer-
ten eine Vision formuliert, die das
langfristig anzustrebende Zu-
kunftsbild der digitalen Gemein-
de Nümbrecht beschreibt und fol-
gende sechs Handlungsfeldersechs Handlungsfeldersechs Handlungsfeldersechs Handlungsfeldersechs Handlungsfelder
identifiziert: Bürgerschaft, Digita-
les Rathaus, Energie und Versor-
gung, Zukunftsfähige Wirtschaft,
Vernetzte Mobilität sowie Ge-
sundheit und Tourismus. Diese
Handlungsfelder stellen die zen-
tralen Aktivitätsschwerpunkte
dar, für die strategische Ziele und
Maßnahmen entwickelt wurden.
Der MaßnahmenkatalogMaßnahmenkatalogMaßnahmenkatalogMaßnahmenkatalogMaßnahmenkatalog beinhal-
tet 34 bereits angegangene bzw.
abgeschlossene Vorhaben sowie
36 potenziell umsetzbare Maß-
nahmenideen. Zu letzteren zäh-
len u.a.
• eine Dorffunk-App als Kom-

munikationsmedium für Bür-
gerinnen und Bürger, die über
Neuigkeiten der Gemeinde
informiert und soziale Kon-
taktmöglichkeiten aufzeigt

• eine wahlweise online statt-
findende Bürgersprechstunde
des Bürgermeisters, um die-
se zugänglicher zu machen

• ein erweitertes Angebot der
Gemeindebibliothek mit kos-
tenlosen Internetplätzen und
einem Verleihservice von E-
Medien

• digitale Einkaufskarte, mit der
Karteninhaber für den Einkauf
vor Ort Treuepunkte sammeln
und Rabatte erhalten, um den
lokalen Einzelhandel zu stär-
ken

• digitale Ortsführungen, die
ein zeitunabhängiges Erkun-
den der Nümbrechter Sehens-
würdigkeiten und Attraktio-
nen ermöglichen und auch
junge Menschen ansprechen

Diese und weitere gesammelte
Ideen gilt es nun, näher unter die
Lupe zu nehmen. Wo wird welcher
Bedarf gesehen? Was sollte zuerst
angegangen werden? Und wie las-
sen sich die Ideen konkret umset-
zen? Mit diesen Fragen werden
sich Politik und Verwaltung aus-
einandersetzen müssen, wenn im
nächsten Schritt die Digitalisie-
rungsstrategie zur Umsetzung
gebracht werden soll. Dabei wird
sicherlich nicht alles machbar
sein. Zudem ändern sich Anforde-
rungen und Rahmenbedingungen,

so dass die aktuell erarbeiteten
Inhalte regelmäßig zu überprüfen
sein werden. Demnach ist die Stra-
tegie als dynamisches Handlungs-dynamisches Handlungs-dynamisches Handlungs-dynamisches Handlungs-dynamisches Handlungs-
papierpapierpapierpapierpapier zu sehen, das dem Wandel
und der gesellschaftlichen Ent-
wicklung stets anzupassen ist.
Erfreulich ist, und das hat die Bür-
gerbeteiligung gezeigt, dass die
Aktivitäten und Planungen der
Gemeinde schon vielfach vorhan-
dene Bedarfe treffen und sich
Nümbrecht somit in Sachen Digi-
talisierung bereits auf einem gu-
ten Weg befindet.
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Öffnungszeiten des 
Rathauses  

 
Öffnungszeiten:  
Mo  Do 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Bürgerbüro:  
Mo  Do 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Sozialamt: Mittwochs geschlossen 
SGB XII 
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Asyl: 

Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Do  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Wohngeld:  
Mo, Di, Do, Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Do 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
 
Touristinfo:  

Mo  Do 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Fr  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Zusätzlich öffnet die Touristinfo in den 
Monaten April bis Oktober auch an den 

Wochenenden: 
Samstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Sonntag 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 
 

Notfallrufnummern  
außerhalb der Öffnungszeiten 

 
Ordnungsamt 02261 65028  
über die Leitstelle des OBK 

  
Notfall Strom  02293 9113-44 

 
Notfall Gas 02293 9113-77 

 
Notfall Wasser  02293 9113-22 

 
Störung Breitband  02293 9113-66 

 
Störung Wärme  02293 9113-33 

Führungskräftefortbildung
zur technischen Rettung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Um auch im Bereich
der technischen
Rettung nach Ver-
kehrsunfällen wei-
ter auf dem Stand
der Zeit zu bleiben,
führte die Feuer-
wehr Nümbrecht ein
eintägiges Seminar
für Führungs- und
Einsatzkräfte mit
externen Dozenten
der Firma Weber
Hydraulik im Feuer-
wehrhaus in Winter-
born durch.
In einem kurzen
Theorieteil wurden das mögliche
Vorgehen besprochen und mit
dem aktuellen Stand der Technik
und Wissenschaft abgeglichen.
Nach einer kurzen Pause ging es
dann schon zu einem ausführli-
chen Praxisteil, in dem die 27 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus
allen Einheiten der Feuerwehr
Nümbrecht ihr erlerntes Wissen
in unterschiedlichen Situationen

zum Einsatz bringen konnten.
Im Anschluss an jeden Übungsteil
erfolgten ausführliche Nachbe-
sprechungen um bestimmte be-
sondere Situationen für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu
festigen.
Weitere Informationen über die
Feuerwehr Nümbrecht finden sie
unter:
www.feuerwehr-nuembrecht.de.
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Wahlbekanntmachung
1.1.1.1.1. Am 23.02.2025 findet die

Wahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt.

Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2.2.2.2.2. Die Gemeinde ist in folgende 16 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 010: Nümbrecht 1
Wahlraum: Engelsstift Nümbrecht
Wahlbezirk 020: Nümbrecht 2
Wahlraum: Rathaus (Sitzungszimmer Seiteneingang)
Wahlbezirk 030: Nümbrecht 3
Wahlraum: Kath. Gemeindezentrum
Wahlbezirk 040: Nümbrecht 4
Wahlraum: Grundschule Nümbrecht
Wahlbezirk 050: Homburg-Bröl
Wahlraum: Dorfhaus Huppichteroth
Wahlbezirk 060: Bierenbachtal West
Wahlraum: Feuerwehrhaus Bierenbachtal
Wahlbezirk 070: Bierenbachtal Ost
Wahlraum: Ev. Gemeindehaus Bierenbachtal
Wahlbezirk 080: Gaderoth/ Breunfeld
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus Gaderoth
Wahlbezirk 090: Oberbreidenbach/ Prombach
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus Oberbreidenbach
Wahlbezirk 100: Winterborn
Wahlraum: CVJM-Heim Winterborn
Wahlbezirk 110: Grötzenberg
Wahlraum: Grundschule Grötzenberg
Wahlbezirk 120: Wirtenbach
Wahlraum: Vereinshaus Wirtenbach
Wahlbezirk 130: Berkenroth/ Benroth
Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus Berkenroth
Wahlbezirk 140: Harscheid
Wahlraum: Sängerheim Harscheid
Wahlbezirk 150: Marienberghausen
Wahlraum: Grundschule Marienberghausen
Wahlbezirk 160: Elsenroth
Wahlraum: Sportlerheim Kreuzheide
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
12.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung
des Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr Uhr in dem Rathaus in Nümbrecht
zusammen.

3.3.3.3.3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betre-
ten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser,

und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die
Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.4.4.4.4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.5.5.5.5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt
ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag so-
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6.6.6.6.6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstel-
le des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlge-
setzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht
(§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Nümbrecht, 07.01.2025
Die Gemeindebehörde
Bürgermeister Hilko Redenius

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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E-Jugend des SSV Nümbrecht Handball e. V. begeistert
bei Lundaspelen 2024
Die E-Jugend des SSV Nümbrecht
Handball e. V. hat bei ihrer aller-
ersten Teilnahme am renommier-
ten Turnier Lundaspelen 2024 in
Schweden beeindruckende Leis-
tungen gezeigt. Unter dem Motto
„Memories for Life“ bot das Tur-
nier nicht nur spannende Spiele,
sondern auch internationale Kon-
takte und unvergessliche Erleb-
nisse. Die Lundaspelen, eines der
größten Handballturniere der
Welt, zogen 2024 rund 800 Mann-
schaften aus Ländern wie Japan,
der Türkei, Finnland, Spanien, Ru-
mänien und den Niederlanden an.
Mit den mitgereisten Eltern und
Geschwistern als Fans verbrach-
ten rund 30 Nümbrechter die Zeit
vom 26.bis 30. Dezember in Lund,
um die Mannschaft zu unterstüt-
zen.
Die jungen Handballer übernach-
teten vier Tage lang gemeinsam
mit ihrer Mannschaft in einer

Schule, was den Teamgeist zusätz-
lich stärkte.
Die Nümbrechter mussten sich in
ihrer Altersklasse mit Mannschaf-
ten aus Dänemark, Schweden und
Kroatien messen. In der Gruppe 3
in der Kategorie „Boys 10“ si-
cherte sich die Mannschaft des
SSV Nümbrecht mit vier Siegen
aus vier Spielen souverän den ers-
ten Platz. Dabei erzielten sie
insgesamt 68 Tore und ließen
lediglich 33 Gegentore zu, was
ihnen eine beeindruckende Tor-
differenz von +35 einbrachte.
Trotz dieser herausragenden Leis-

tungen schied das Team im Vier-
telfinale gegen das Handballin-
ternat aus Sävehof (Schweden)
knapp aus.
Das Trainerteam, bestehend aus
Pat Seebaum, Felix Boers und Da-
vid Dietschi, sowie Betreuer/Bus-
fahrer Andreas Deutsch, zeigte
sich stolz auf die Leistungen ihrer
Schützlinge.
„Wir sind sehr stolz auf die Kids
und das, was sie während des Tur-
niers geleistet haben.“
Der Kader setzte sich aus folgen-
den Spielern zusammen:
Adrian Deutsch, Felix Raderma-

cher, Jannik Seebaum, Jonas See-
baum, Karl Dietschi, Leonie Oh-
rendorf, Marlon Schinkowski, Ma-
teo Smigaj, Moritz Boers, Niklas
Ohrendorf, Oskar Dörr Ebenfalls
mitgereist war Emma Geis vom
SSV Nümbrecht als eine der jüngs-
ten Schiedsrichterinnen vor Ort
und trug zum reibungslosen Ab-
lauf des Turniers bei. Die Teilnah-
me an den Lundaspelen 2024 war
für die E-Jugend des SSV Nüm-
brecht Handball e. V. ein unver-
gessliches Erlebnis, das sicherlich
noch lange in Erinnerung bleiben
wird.
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Markus Schauf kandidiert für das Bürgermeisteramt in
Nümbrecht: Eine Vision für eine transparente,
nachhaltige und gerechte Zukunft

Anzeige

Mit großer Freude und Ent-
schlossenheit gebe ich heute
meine Kandidatur für das Bür-
germeisteramt unserer Ge-
meinde bekannt. Meine Visi-
on ist klar: Ich möchte unser
Nümbrecht zu einem Vorrei-
ter in den Bereichen Transpa-
renz, erneuerbare Energien
und sozial gerechtes Wohnen
machen.

TTTTTrrrrransparenz und Bürgernähe -ansparenz und Bürgernähe -ansparenz und Bürgernähe -ansparenz und Bürgernähe -ansparenz und Bürgernähe -
Entscheidungen, die alle verste-Entscheidungen, die alle verste-Entscheidungen, die alle verste-Entscheidungen, die alle verste-Entscheidungen, die alle verste-
hen und tragen könnenhen und tragen könnenhen und tragen könnenhen und tragen könnenhen und tragen können
Eine moderne Verwaltung muss
transparent und ihre Entscheidun-
gen belastbar sein. Ich stehe für
eine offene Kommunikation und
die konsequente Einbindung der
Bürgerinnen und Bürger in Ent-
scheidungsprozesse. Digitale Tools
zur Bürgerbeteiligung und regel-
mäßige Bürgerversammlungen
sollen sicherstellen, dass alle Stim-
men Gehör finden und Verwal-
tungshandeln nachvollziehbar ist.
Energie für alle - erneuerbarEnergie für alle - erneuerbarEnergie für alle - erneuerbarEnergie für alle - erneuerbarEnergie für alle - erneuerbar,,,,, be- be- be- be- be-
zahlbar und zukunftsfähigzahlbar und zukunftsfähigzahlbar und zukunftsfähigzahlbar und zukunftsfähigzahlbar und zukunftsfähig
Eine meiner zentralen Prioritäten
ist die Förderung erneuerbarer
Energien. Wir müssen unsere Ge-
meinde klimafreundlich und un-
abhängig machen, indem wir den
Ausbau von Solar- und Windener-
gie und vor allem Speichermög-
lichkeiten vorantreiben. Gleichzei-
tig ist es mir ein großes Anliegen,
dass Energie für alle bezahlbar

bleibt. Dazu plane ich echte Bür-
gerenergie und baue auf Unter-
nehmen, die auf nachhaltige Tech-
nologien setzen. Unsere GWN ist
dabei ein zentraler Baustein.
Wohnen als SelbstverständlichkeitWohnen als SelbstverständlichkeitWohnen als SelbstverständlichkeitWohnen als SelbstverständlichkeitWohnen als Selbstverständlichkeit
- für Jung,- für Jung,- für Jung,- für Jung,- für Jung,     Alt und GeflüchteteAlt und GeflüchteteAlt und GeflüchteteAlt und GeflüchteteAlt und Geflüchtete
Die Wohnsituation in unserer Ge-
meinde ist eine Herausforderung,
die wir gemeinsam meistern kön-
nen. Junge Menschen sollen sich
hier ein Leben aufbauen können,
während unsere älteren Mitbürger
barrierefreien und bezahlbaren
Wohnraum finden müssen. Gleich-
zeitig liegt es in unserer Verantwor-
tung, geflüchteten Menschen nicht
nur ein Dach über dem Kopf, son-
dern echte Perspektiven zu bieten.
Ich setze mich für den Bau von be-
zahlbarem und nachhaltigem Wohn-
raum ein, der sozialen und ökologi-
schen Standards entspricht.
Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-Gemeinsam für eine bessere Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Als Bürgermeister möchte ich
eine Gemeinde entwickeln, in

der Fortschritt und Gemein-
schaft Hand in Hand gehen.
Ein Nümbrecht, das Bürger-
nähe, wertschätzende Nach-
barschaft und einen offenen
Diskurs lebt. Unser Potential
in Nümbrecht ist riesig, wir
werden unsere Zukunft ge-
meinsam gestalten.
Bürgermeister und kBürgermeister und kBürgermeister und kBürgermeister und kBürgermeister und kein ein ein ein ein VVVVVerwerwerwerwerwal-al-al-al-al-
tungsmeistertungsmeistertungsmeistertungsmeistertungsmeister Um mich vorzu-
stellen, komme ich Ende März
bis Anfang April zu euch in die
Dörfer. Bitte nehmt die Termine
wahr, denn es geht um uns, un-
sere Themen, die ich gerne mit
euch besprechen möchte. Die
Termine werde ich auf meiner
Website und über andere Me-
dien bekanntgeben. Ich freue
mich auf jeden Kontakt und bit-
te euch aktiv auf mich zu zu-
kommen.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
www.bm-markus.de,www.bm-markus.de,www.bm-markus.de,www.bm-markus.de,www.bm-markus.de,
bm-markus@web.debm-markus@web.debm-markus@web.debm-markus@web.debm-markus@web.de
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„Film ab!“-Winterkino am 24./25. Januar
Filmischen und kulinarischen Genuss garantiert wie immer das engagierte „Film ab!“-Team
im Schulzentrum Nümbrecht beim Winter - Kino am letzten Januar-Wochenende

 

 

 lesen und mehr! 

 

Öffnungszeiten 

Montag   11:00 - 15:00 Uhr 

Dienstag   10:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch  10:00 - 17:00 Uhr 

Donnerstag  12:00  18:00 Uhr 

www.buecherei-fuer-nuembrecht.de 
Mateh-Yehuda-Straße 5  
51588 Nümbrecht 
Eingang Parkplatz Schulzentrum 

Moderne „Film ab!“-Videotechnik sorgt für vollen Kinogenuss.Moderne „Film ab!“-Videotechnik sorgt für vollen Kinogenuss.Moderne „Film ab!“-Videotechnik sorgt für vollen Kinogenuss.Moderne „Film ab!“-Videotechnik sorgt für vollen Kinogenuss.Moderne „Film ab!“-Videotechnik sorgt für vollen Kinogenuss.

„Film ab!“-Kino-Abende„Film ab!“-Kino-Abende„Film ab!“-Kino-Abende„Film ab!“-Kino-Abende„Film ab!“-Kino-Abende berei-
ten genussvolle, unterhaltsame
Stunden. Das engagierte Team von
Ehrenamtlern sorgt mit stim-
mungsvoller Dekoration, kleinen
leckeren Speisen, diversen küh-
len Getränken und perfekter Vi-
deo-Technik für einen gelunge-
nen Kinoabend.
Das KinowochenendeDas KinowochenendeDas KinowochenendeDas KinowochenendeDas Kinowochenende startet mit
einer Neuverfilmung einer Detek-
tivgeschichte am Freitag, 24. Ja-Freitag, 24. Ja-Freitag, 24. Ja-Freitag, 24. Ja-Freitag, 24. Ja-
nuarnuarnuarnuarnuar..... Lassen Sie sich überraschen,
was modernste Technik, eine Pri-
se James Bond und englischer
Humor aus einem Klassiker ge-
macht hat. FSK 12
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass in Foyer und Aula des
Schulzentrums ist um 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhr,,,,,
der Film beginnt um 19 Uhrder Film beginnt um 19 Uhrder Film beginnt um 19 Uhrder Film beginnt um 19 Uhrder Film beginnt um 19 Uhr..... Fri-
sches Popcorn und eine Geträn-
keauswahl gehören wie immer
dazu.
Vor dem Film am Samstag öffnetVor dem Film am Samstag öffnetVor dem Film am Samstag öffnetVor dem Film am Samstag öffnetVor dem Film am Samstag öffnet
das Fdas Fdas Fdas Fdas Foyer der oyer der oyer der oyer der oyer der Aula bereits ab 18Aula bereits ab 18Aula bereits ab 18Aula bereits ab 18Aula bereits ab 18
UhrUhrUhrUhrUhr für alle Besucher zum gesel-
ligen Plaudern. Das Team von
„Film-ab!“ sorgt mit warmen Le-
ckereien, kühlen Getränken und
frischem Popcorn für die perfekte
Einstimmung auf den Film.

Das filmische Highlight ab 19Das filmische Highlight ab 19Das filmische Highlight ab 19Das filmische Highlight ab 19Das filmische Highlight ab 19
Uhr ist der eindrucksvolle Spiel-Uhr ist der eindrucksvolle Spiel-Uhr ist der eindrucksvolle Spiel-Uhr ist der eindrucksvolle Spiel-Uhr ist der eindrucksvolle Spiel-
film in der film in der film in der film in der film in der Aula.Aula.Aula.Aula.Aula. Dieser bewe-
gende Film aus dem Jahr 2023

wurde zu Recht mit zahlreichen
Auszeichnungen und wird noch
einige Zeit beim Zuschauer nach-
wirken! FSK 12
Der Eintritt ist wie immer frei,
eine Spende für das „Film ab!“ -
Projekt jederzeit willkommen und
hilft, die Unkosten zu stemmen.

Die FilmtitelFilmtitelFilmtitelFilmtitelFilmtitel können hier nicht
genannt werden. Sie sind aber
immer rechtzeitig umfassend in-
formiert, wenn Sie unseren kos-
tenlosen „Film ab!“ - Newslet-
ter abonnieren.
Melden Sie sich einfach über
filmab@gmx.de an.
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Aquarelle für den guten Zweck
Nümbrechter Malerin spendet Erlös der Lichtbrücke

Wie lange dauert
eigentlich Weihnachten?
Eine-Welt-Laden hat wieder geöffnet

Hofft auf ein gutes ErgebnisHofft auf ein gutes ErgebnisHofft auf ein gutes ErgebnisHofft auf ein gutes ErgebnisHofft auf ein gutes Ergebnis

Am Sonntag, 26. Januar, lädt Eri-
ka Pfitzner zu einer Vernissage
ein. Sie beginnt um 10.30 Uhr mit
einem Sektempfang im „Haus der
Kunst“, Jakob-Engels-Str. 2a.
In der Ausstellung werden Aqua-
rell- und Acrylmalereien der
Künstlerin zu sehen sein, die von
den Besucher*innen bis 17 Uhr
käuflich erworben werden können.
Den gesamten Erlös aus dem Ver-
kauf der Bilder spendet Erika Pfitz-
ner für das Wasserfilter-Projekt
der Lichtbrücke Nümbrecht.
Daraus resultierend können
wieder einige der ca. 70 Millio-
nen Betroffenen im fernen Bang-

ladesch ohne Angst vor einer Ar-
senvergiftung und einem schreck-
lichen Tod sauberes Trinkwasser
aus einem Wasserfilter entneh-
men.
Erika Pfitzner wurde 1940 in Ber-
lin geboren. Sie absolvierte nach
Schulabschluss und praktischer
Ausbildung ein Studium (Schwer-
punkt Mode und Design) an der
Werkkunstschule Hannover. Einer
längeren Tätigkeit als Entwurfs-
direktrice in der Modebranche
folgte 1974 ein weiteres Studium
an der Pädagogischen Hochschu-
le Göttingen. Danach begann ihr
Lebensabschnitt in Nümbrecht mit

einer Lehrtätigkeit an der dorti-
gen Hauptschule. Sie bildete sich
weiter in freier Malerei, besuchte
Seminare der Akademie Bad Rei-
chenhall und nahm Unterricht bei
namhaften Künstlern in Aquarell-
und Acrylmalerei. Außerdem gab
sie Kurse für Aquarellmalerei.
übernahm die künstlerische Lei-
tung der Jugendkunstschule des
Kunstvereins Nümbrecht und
machte Kunstreisen mit unter-
schiedlichen Themenbereichen.
Seit 1995 finden Ausstellungen,
Projekte und Ausstellungsbeteili-
gungen an verschiedenen Orten
statt.

Wie lange dauert eigentlich Weih-
nachten? Nach katholischer Tra-
dition endet sie 40 Tage nach Hei-
ligabend, also am 2. Februar. Für
die Evangelischen ist deutlich frü-
her Schluss, dort endet die ei-
gentliche Weihnachtszeit bereits
am 6. Januar.
Im öffentlichen Erscheinungsbild
ist die Weihnachtszeit jedenfalls
schon lange vorbei und von der
Wahlkampfzeit abgelöst worden;
Wahlplakate statt Tannenbäume
prägen nun das Bild. Schaut man
sich die Wahlprogramme mancher
Parteien an, dann ist auch der
Geist von Weihnachten vorbei.
Viele der Programme zielen auf
Maßnahmen für die ohnehin Wohl-
habenden, bei den sozial Schwa-
chen dagegen muss gespart und
gekürzt werden. War da mal was
mit armer Familie im Stall und
dem Kind in der Krippe und der
Botschaft von Liebe, Solidarität
und Gerechtigkeit?
Der Eine-Welt-Laden hat nach der
Winterpause wieder geöffnet. Der
Laden ist durchgeputzt, frisch und
neu hergerichtet. Ganz alt und
überhaupt nicht neu ist die Moti-
vation, die uns Mitarbeiter(innen)
antreibt: Wir engagieren uns für
eine gerechtere Welt, in der Men-
schen in Würde auskömmlich le-

ben können. Dafür wollen wir auch
im neuen Jahr zu fairen Preisen
mit Lebensmitteln sowie hand-
werklich und künstlerisch hoch-
wertigen Produkten von Men-
schen handeln, die in Ländern le-
ben, in denen es ärmer zugeht als
bei uns.
Wenn auch für Sie der Geist von
Weihnachten länger andauert als
ein paar Wochen, dann schauen
Sie doch einfach mal im Eine-
Welt-Laden vorbei. Sie finden uns
auf der Rückseite des Rathauses.
Unsere Öffnungszeiten sind wie
gehabt dienstags bis freitags von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15 bis
18 Uhr sowie samstags von 9.30
bis 12.30 Uhr. Bei trockenem Wet-
ter sind wir auch mittwochs mit
einem Stand auf dem Wochen-
markt.
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Weihnachtsbaumaktion des CVJM Nümbrecht
Dankbar für ausdauernde Helferinnen und Helfer und ein Rekord-Spendenergebnis
Mit einem sehr zufriedenstellen-
den Ergebnis, aber auch mit et-
was müden Beinen, Armen und
Augen schaut der CVJM Nüm-
brecht auf eine insgesamt gelun-
gene Aktion zurück.
Wie schon in den beiden Jahren
zuvor konnte die insgesamt 52.
Weihnachtsbaumaktion wieder so
durchgeführt werden, wie sie ei-
gentlich sein sollte: Mit großer
Gemeinschaft und mit vielen flei-
ßigen Menschen, die von Haus zu
Haus gehen und Bäume, Spenden
und ab und zu auch mal kleine
Leckereien einsammeln.
Bei bestem Winterwetter, näm-
lich bei kühlen 0°C und trocke-
nem Himmel, konnten sich die
Helferinnen und Helfer mit ihren
leuchtend gelben CVJM-Warn-
westen vor der schneebedeckten
Winterlandschaft kaum verste-
cken. Gut: Das wäre bei einer or-
dentlichen Anzahl an mithelfen-
den Personen von insgesamt gut
180 an den verschiedenen Orten
(Bierenbachtal, Harscheid, Nüm-
brecht und Winterborn) ohnehin

schwierig geworden. Wobei laut
CVJM in den kommenden Jahren
auch gerne wieder noch mehr Per-

sonen dabei sein dürfen, damit
sich die beinahe unzähligen Klin-
geln in der Gemeinde Nümbrecht

auf noch mehr Schultern - oder in
dem Fall eher Hände - verteilen
können.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

VDK Ortsverband
Nümbrecht
Sozialberatung
Der VdK-Ortsverband Nümbrecht
bietet regelmäßig Sprechzeiten für
eine Sozialberatung in den Räu-
men des Pflegedienstes Edith
Walter, Hauptstraße 17, 51588
Nümbrecht, an.
Der nächste Termin ist am 22. Ja-
nuar.

Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min mit Herrn Frank Wemmer un-
ter der Rufnummer:
0151/10220300.

Wiir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Das VDK Team Nümbrecht

Dafür ist das Dankeschön, das der
CVJM hiermit an alle fleißigen
Helferinnen und Helfer ausspre-
chen möchte, umso größer: Alle
haben sehr gut durchgehalten und
an verschiedensten Stellen einen
tollen Job gemacht: Auf dem Tre-
cker oder Anhänger, an den Türen
beim Sammeln, beim Organisie-
ren, Kochen, Koordinieren usw.
Alle zusammen waren mal wieder
ein super Team, das an dem Tag
bei guter Stimmung und tollem
Miteinander ein weiteres Mal
Gottes Segen erfahren durfte.
Apropos dankbar: Sehr dankbar
ist der CVJM auch für den stolzen
Spendenbetrag, der dieses Jahr
zusammengekommen ist. An den
verschiedenen Orten ist in Sum-
me mit Überweisungen und dem
neu eingerichteten CVJM-PayPal-
Konto mit insgesamt ca. 16.90016.90016.90016.90016.900
EuroEuroEuroEuroEuro eine sehr stolze Summe als
Ergebnis erzielt worden, die
gleichzeitig ein neues Rekorder-
gebnis darstellt.
Der CVJM bedankt sich sehr bei
allen Spenderinnen und Spen-

dern, die die Aktion unterstützt
haben.
So bleibt der CVJM dazu in der
Lage, sowohl in der Alten
Schmiede (dem christlichen
Schüler- und Jugendcafé in Nüm-
brecht) als auch in der sonsti-
gen Kinder- und Jugendarbeit
aktiv zu bleiben und kostenfreie
Angebote für die Nümbrechter
Zukunft - denn das sind junge
Menschen schließlich - auf die
Beine zu stellen.
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Ev. Kirchengemeinde
Nümbrecht
Termine

Evangelische Kirchen-
gemeinde Marienberghausen
Neuer Sporttreff startet am 26. Januar in der
Sporthalle Kreuzheide
Die WWWWWeihnachtsbaum-Sammelak-eihnachtsbaum-Sammelak-eihnachtsbaum-Sammelak-eihnachtsbaum-Sammelak-eihnachtsbaum-Sammelak-
tiontiontiontiontion ergab an Spenden für die Pa-
tenkinder in Indien einen Betrag
von 2.134,00 Euro.
Die Kirchengemeinde bedankt
sich ganz herzlich bei allen Spen-
dern, nicht zuletzt aber auch bei
allen an dieser Aktion beteiligten
Helferinnen und Helfern.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Kirsti Greier, Abendmahl (Gemein-
dehaus)
10 Uhr - Kindergottesdienst
(Gemeindehaus)
Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
15 Uhr - Spielekreis (Gemeinde-
haus)
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
ab 3 Monate (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendtreff ab Konfialter
(Pfarrscheune)
19.30 Uhr - Gesprächskreis mit
Prof. Dr. Georg Plasger. Thema:
„Ich glaube an Jesus Christus...
sitzend zur Rechten Gottes“ (Ge-
meindehaus)
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
15 und 17 Uhr - Jungschar
ab 5 Jahre (Pfarrscheune)
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
14.30 Uhr - Eltern-Kind-Café für
Kinder, die zur Tagespflege oder
in den Kindergarten gehen (Ge-
meindehaus)
16 Uhr - Waldgruppe für Kinder im
Grundschulalter (Beginn an der
Pfarrscheune)
20 Uhr - Posaunenchor (Gemein-
dehaus)
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
16 Uhr - Offener Treff ab der
5. Klasse (Pfarrscheune)
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
18 Uhr - Konzert für Blechbläser
mit dem“blechwerk-Unterbar-
men“ (Kirche)
Unter dem Titel „ORIGINAL
BLECHWERK - Bearbeitungen und
Originale für Blechbläser“ sind
Kompositionen von Enrique Cre-
spo, John Davenport, Cole Porter,

Chris Woods u. a. zu hören. Der
Eintritt ist frei.
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Frank Oschmann (Gemeindehaus)
17.30 Uhr - Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Sporttreff in der
Sporthalle Kreuzheide
Unter dem Thema „Spaß an Sport
und Spielen ohne Leistungsdruck“
bieten wir allen Interessierten an,
sich in lockerer Atmosphäre so-
wohl mit bekannten Sportarten
als auch mit neuen Herausforde-
rungen fit zu halten. Für weitere
Informationen und Anmeldung
wenden Sie sich bitte an Frau Na-
dine Klein unter der Tel.-Nr. 0157
57899931 bzw. der E-Mail Adres-
se „sportmbh@posteo.de“
Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
20 Uhr - Kirchenchor „conTAKT“
(Gemeindehaus)
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
ab 3 Monate (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendtreff ab Konfialter
(Pfarrscheune)
18 Uhr - Gesprächskreis für Frau-
en „Frauen-Leben-Glauben“ (Ge-
meindehaus)
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
15 und 17 Uhr - Jungschar
ab 5 Jahre (Pfarrscheune)
Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
14.30 Uhr - Eltern-Kind-Café für
Kinder, die zur Tagespflege oder
in den Kindergarten gehen (Ge-
meindehaus)
16 Uhr - Waldgruppe für Grund-
schulalter (Beginn an der Pfarr-
scheune)
20 Uhr - Posaunenchor (Gemein-
dehaus)
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
16 Uhr - Offener Treff ab der
5. Klasse (Pfarrscheune)

Prüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das Gute
(1. Thessalonicher 5,21)/(Die Jah-
reslosung 2025)
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
BerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenroth
MütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 23. Januar
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 16. Januar /
30. Januar
DrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahl
FrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 16. Januar
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch / 10 Uhr, 29. Januar,
Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr, 29. Januar,
Andacht
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
Kreis junger FrauenKreis junger FrauenKreis junger FrauenKreis junger FrauenKreis junger Frauen
(Alter ca. 25-40 Jahre)
Mittwoch 19.30 Uhr / 22. Januar
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Ge-
hen Sie dafür über die Internet-
Seite der Kirchengemeinde:
ev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
19. Januar Köhler / A.i.G.
26. Januar Kliesch
26. Januar 19 Uhr Sonntags um
Sieben / Gemeindehaus
2. Februar Köhler (PR)
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
19. Januar Ebener / A.n.G.
26. Januar Völzke
2. Februar Scheuermann
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
26. Januar Völzke
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
19. Januar Scheuermann
2. Februar Ebener
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
26. Januar 9.30 Uhr Treder / Wan-

der-Gottesdienst
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel.
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9-12 Uhr; in Ferien Freitag ge-
schl.
Pfr. M. Ebener, Vors.,
Auf der Hege 8, Winterb., Tel. 3771,
michael.ebener@ekir.de
Pfr. Matthias Köhler,
Spreitger Weg 26, Tel. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann,
Jakob-Engels-Str. 10,
Tel. 0151/14 98 05 47,
andreas.scheuermann@ekir.de
Jugendreferent Jürgen Wubs,
Büro 2340,
j.wubs@ev-kirche-nuembrecht.de
Anne Petermann, Frauen /
Seelsorge, Büro 7165,
anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede,
Tel. 938 687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38,
E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter,
Tel. 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht,
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bie-
renbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung:
Sabine Mortsiefer-Meyer, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht,
Lina-Friedrichs-Str. 2, Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung:
Silke Gelhausen, E-Mail:
mail@diakonie-nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein,
Handy 0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker,
Zum Dorfbrunnen 1a, Tel. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr.,
Tel. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel. 0800-1110111,
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag
13 bis 19 Uhr, Tel. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-
penpenpenpenpen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im Inter-
net unter:
www.cvjm-nuembrecht.de
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Filialkirche St. Mariä Königin-
Marienberghausen der kath.
Kirchengemeinde St. Mariä
Himmelfahrt Marienfeld

Kath. Pfarrgemeinde
Waldbröl und Filiale
Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom
18. Januar bis 1. Februar
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
10 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Dankeschöngottesdienst für die
Sternsinger
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe entfällt!
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz entfällt!
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe entfällt!
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-
bröl Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Karnevalsmesse mit der Waldbrö-
ler Karnevalsgesellschaft anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar

17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-
bröl Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse mit Blasi-
ussegen anschl. Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag
15 bis 18 Uhr sowie Dienstag bis
Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. SonntagSonntag, 19. Januar - 2. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche in der Pfarr-
kirche
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
08.20 Uhr - Schulmesse in der Pfarr-
kirche
Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. SonntagSonntag, 26. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Gestärkt zur Messe in
der Pfarrkirche
11 Uhr - Familienmesse mit Ker-
zenweihe in der Pfarrkirche
Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
8.20 Uhr - Schulmesse in der Pfarr-
kirche

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
19 Uhr - Abendmesse in der
Pfarrkirche
Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
18.30 Uhr - Stille Anbetung in
der Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der
Pfarrkirche, anschl. Beichtgele-
genheit
Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 2. Februar - Darstel-Sonntag, 2. Februar - Darstel-Sonntag, 2. Februar - Darstel-Sonntag, 2. Februar - Darstel-Sonntag, 2. Februar - Darstel-
lung des Herrn-Lichtmesslung des Herrn-Lichtmesslung des Herrn-Lichtmesslung des Herrn-Lichtmesslung des Herrn-Lichtmess
11 Uhr - Hl. Messe mit den Firm-
lingen und Blasiussegen in der
Pfarrkirche
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem AllerAllerAllerAllerAller-----
heil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche18.30 Uhr in der Pfarrkirche18.30 Uhr in der Pfarrkirche18.30 Uhr in der Pfarrkirche18.30 Uhr in der Pfarrkirche
26. Januar | 9.30 Uhr | Gestärkt26. Januar | 9.30 Uhr | Gestärkt26. Januar | 9.30 Uhr | Gestärkt26. Januar | 9.30 Uhr | Gestärkt26. Januar | 9.30 Uhr | Gestärkt
zur Messe | Pfarrheim Marien-zur Messe | Pfarrheim Marien-zur Messe | Pfarrheim Marien-zur Messe | Pfarrheim Marien-zur Messe | Pfarrheim Marien-
feld |feld |feld |feld |feld | Bibelgespräch und Früh-
stück im Pfarrheim Marienfeld,
anschließend gemeinsamer Be-
such der Messe.
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD Nümbrecht und ich: Ira Hennecken
Vorsitzende seit November 2017

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Klimafreundliches Heizen in Nümbrecht, aber wie?
Ihre Meinung ist gefragt!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

„Mit meiner Wahl zur Vorsitzen-
den des Ortsvereins haben die
SPD Nümbrecht und ich unsere
politische Zusammenarbeit im
November 2017 gestartet. Mit viel
Idealismus und Engagement habe
ich angefangen, mich mit den

NümbrechterInnen auszutau-
schen und so viel wie möglich über
ihre Bedürfnisse und Wünsche zu
erfahren.
Meine Begeisterung für die SPD
sowie den Ort Nümbrecht hat
seither nie nachgelassen, und ich

bin nach wie vor mit viel Freude
und uneingeschränktem Glauben
an unsere demokratische Gesell-
schaft nun auch Vorsitzende der
Fraktion.
Besonders dankbar bin ich täg-
lich aufs Neue für meine Mitstrei-

ter, die sich als Team immer wieder
neu in die Vereinsarbeit einbrin-
gen. Gerne begrüßen wir stets
auch neue Mitglieder, die sich mit
uns politisch engagieren wollen!“
Ira Hennecken, Vorsitzende

Sandra Wendt
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Die Entwicklung des Gebäude-
energiegesetzes (GEG) zeigt die
schrittweise Verbesserung der
Energieeffizienz und des Einsat-
zes erneuerbarer Energien in
Gebäuden seit den 1970er-Jah-
ren unter allen jeweiligen Re-
gierungen. Trotz wichtiger Fort-
schritte prägten häufig politi-
sche Konflikte, Lobbyismus und
mediale Stimmungsmache die
Umsetzung.
Einführung und Reform des GEG
verdeutlichen den Versuch, Kli-
maziele zu erreichen und dabei
soziale und wirtschaftliche In-
teressen auszubalancieren. Wir
Nümbrechter Grünen möchten
für die Klima-fortschrittlichen
Ziele des GEG (des sog. „Hei-
zungsgesetzes“) werben, ohne
die ein CO2 -freies Nümbrecht
nach dem vom Gemeinderat be-
schlossenen kommunalen Kli-
maschutzkonzept nicht zu errei-
chen sein wird.
Langfristig bleibt das GEG ein
bedeutender Schritt in Richtung

klimafreundlicher Gebäudestan-
dards; doch die politische Kon-
troverse zeigt, wie schwierig
eine gesamtgesellschaftlich ak-
zeptierte Klimapolitik ange-
sichts vielfältiger Interessen ist.
Die Gemeinde Nümbrecht hat
sich in mehreren Sitzungen und
Beschlüssen seit mehr als ei-
nem Jahrzehnt intensiv mit ei-
ner klimafreundlichen Wärme-
versorgung befasst. Ein inter-
fraktionell eingerichteter Ar-
beitskreis „Klimaschutz-Kon-
zept“, und später „Wärme“ ko-
ordinierte Anträge und Projekte
zur Wärmeversorgung und Kli-
maneutralität.
Dabei wurden Themen wie die
Nutzung alternativer Energien,
Bürgerbeteiligung und Förder-
möglichkeiten behandelt.
Insbesondere die Umstellung auf
regenerative Wärmequellen und
die Einführung einer kommuna-
len Wärmeplanung standen im
Fokus. Allerdings wurden geplan-
te Vorhaben durch fehlende För-

derfähigkeit, komplexe Bedin-
gungen und geringe Bürgerbe-
teiligung erschwert.
Aktuell ist die Erstellung der
inzwischen bundesgesetzlich
vorgeschriebenen kommunalen
Wärmeplanung in Nümbrecht
auf Eis gelegt, bis die geplante
gesetzliche Verpflichtung in
NRW in Kraft tritt und/oder ver-
besserte Förderbedingungen
vorliegen.
In Gemeinden wie Nümbrecht
mit weniger als 100.000 Einwoh-
nern soll die kommunale Wärm-
planung bis zum 30.06.2028 vor-
liegen. Erst danach gelten die
Vorgaben des GEG auch für Be-
standsgebäude. Parallel plant
die Gemeinde, das Thema stra-
tegisch und unter Einbeziehung
wichtiger Akteure weiterzuent-
wickeln.
Da der Gebäudesektor einen
etwa 30-prozentigen Anteil an
den CO2-Emissionen in Deutsch-
land hat, sind effiziente Lösun-
gen notwendig. Zudem wird das

Heizen mit Öl/Gas/Kohle durch
steigende CO2-Abgaben lang-
fristig immer teurer. Die Grünen
in Nümbrecht setzen sich für
sinnvolle, bezahlbare, sozialver-
trägliche Lösungen in der Wär-
meversorgung ein.
Wer Interesse hat, sich am kon-
struktiven Gedankenaustausch
zu kommunalpolitischen The-
men zu beteiligen, ist herzlich
willkommen. Der grüne Ortsver-
band trifft sich jeden zweiten
Mittwoch eines Monats um 19
Uhr im Parkhotel Nümbrecht.
Kontakt: ov-vorstand@gruene-
nuembrecht.de

Marie Brück
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit

Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-
nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-
paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-
griert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-o

Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger
Check sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-o

Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-
bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-
den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-
sensensensensen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden. Im
Rahmen eines DachChecks wird
das gesamte Dach einer gründli-
chen Sichtprüfung unterzogen.
Dabei erkennen erfahrene Dach-
decker-Innungsbetriebe Schwach-
stellen bereits durch eine erste
Inaugenscheinnahme. So werden
zum Beispiel alle funktionswich-
tigen Einbauelemente auf mögli-
che Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befesti-
gungen der Dachziegel kontrol-
liert sowie Dachdurchdringungen
bei Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. Ein
umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-

ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unse-
ren Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind
und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen, oder
sogar bei einer geschlossenen
Schneedecke, arbeitet eine So-
laranlage weiter. Nur bei großen
Schneelasten oder sehr starken
Verschmutzungen besteht Hand-

lungsbedarf. Auch hier sollten Fach-
betriebe zu Rate gezogen wer-
den. Die fachgerechte Montage
von Solaranlagen auf dem Dach
ist entscheidend für Wirkungs-
grad und Haltbarkeit, ebenso wie

die regelmäßige Überprüfung der
Anlage. Innungsbetriebe des
Dachdeckerhandwerks sind auf
der ZVDH-Verbandsseite zu fin-
den: https://dachdecker.org/haus-
besitzer/betriebe/ (akz-o)
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Sternsinger bringen Segen ins Kreishaus
und werben für Kinderrechte
Besuch der Sternsinger der Gummersbacher Pfarrgemeinde St. Franziskus

Kreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in Begleitung von Kreisdechant Pfr. ChristophKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in Begleitung von Kreisdechant Pfr. ChristophKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in Begleitung von Kreisdechant Pfr. ChristophKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in Begleitung von Kreisdechant Pfr. ChristophKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in Begleitung von Kreisdechant Pfr. Christoph
Bersch, im Kreishaus. Fotos: OBKBersch, im Kreishaus. Fotos: OBKBersch, im Kreishaus. Fotos: OBKBersch, im Kreishaus. Fotos: OBKBersch, im Kreishaus. Fotos: OBK

Oberbergischer Kreis. In Gewän-
dern als die Heiligen Drei Köni-
ge über dicken Winterjacken ver-
kleidet, haben die Sternsinger
der Gummersbacher Pfarrge-
meinde St. Franziskus Segens-
wünsche ins Kreishaus gebracht.
Kreisdirektor Klaus Grootens
dankte den engagierten Stern-
singern und dem Organisations-
team stellvertretend für alle Ak-
tiven, die sich an der weltweit
größten Aktion von Kindern für
Kinder beteiligen und den Se-
gensspruch in vielen Haushal-
ten im Oberbergischen Kreis
anbringen. „Wir sind nicht die
Einzigen, die sich über euren
Besuch freuen, denn als Stern-
singer seid ihr im gesamten Ob-
erbergischen Kreis unterwegs.
Gemeinsam tragt ihr den Segen
in die Häuser und Wohnungen
und erfreut die Menschen mit
Liedern und Gedichten. Gleich-
zeitig seid ihr in einem weiteren
wichtigen Auftrag unterwegs,
den ihr gewissenhaft erfüllt: Ihr
setzt euch für Kinder in Not ein.
Ihr macht euch auf den Weg für
Menschen, die unsere Hilfe ganz
dringend brauchen, und damit
tragt ihr dazu bei, dass die Welt
ein wenig besser wird“, sagte
Klaus Grootens.
Auf ihrem Weg von Haus zu Haus
machte die Gruppe traditionell
auch in der Kreisverwaltung halt,
um den Segensspruch zu über-
bringen und gleichzeitig für hil-
febedürftige Kinder zu sammeln.
Unterstützt wurden die 16 Kin-
der und Jugendlichen um Dia-
kon Norbert Kriesten und Deni-
se Villa-Marin (St. Franziskus-
gemeinde) in diesem Jahr auch
von Kreisdechant Christoph
Bersch, der die Einladung ins
Kreishaus auch dazu nutzte, um
für das Engagement als Stern-
singer zu werben.
Christiane Giebeler und Julia
Depenbusch helfen als Mütter
von Sternsinger-Kindern seit
Jahren bei der europaweiten
Aktion und wünschen sich
ebenfalls, dass die Aktion für den
guten Zweck durch weitere Eh-
renamtliche gestärkt wird.

Mit dem Leitspruch „Erhebt
eure Stimme! - Sternsingen für
Kinderrechte“ machten die Kin-
der und Jugendlichen darauf
aufmerksam, dass viele Gleich-
altrige unter Gewalt und Hun-
ger leiden und kaum Zugang zu
Bildung und medizinischer Ver-
sorgung haben. Ziele der dies-
jährigen Sammelaktionen sind
Hilfen für Kinder in den Regio-
nen im Norden Kenias und in
Kolumbien.
Die Sternsinger Johanna (8 Jah-
re) und Felix (4 Jahre) befestig-
ten als Zeichen der Segnung
jeweils die Jahreszahl und die
Buchstaben C+B+M („Christus
mansionem bendictat 2025“ -
„Christus segne dieses Haus“)
oberhalb des Haupteingangs
und an der Bürotür des Land-
rats.
Nach dem Genuss von Donuts
und Apfelsaft brachen die „Cas-
pars, Melchiors und Baltha-
sars“ auf, um bis Sonntag in
Gummersbach ihren Segen zu
verteilen und Spenden für not-
leidende Kinder zu sammeln.

Über der Tür des Landratbüros brachte der 4-jährige Felix den Segens-Über der Tür des Landratbüros brachte der 4-jährige Felix den Segens-Über der Tür des Landratbüros brachte der 4-jährige Felix den Segens-Über der Tür des Landratbüros brachte der 4-jährige Felix den Segens-Über der Tür des Landratbüros brachte der 4-jährige Felix den Segens-
spruch an.spruch an.spruch an.spruch an.spruch an.
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Wieder Kirchenkabarett in
Harscheid
Kirchbauverein lädt zu zwei Auftritten ein

Kreiswahlleiter informiert
über verkürzten Zeitraum für die Briefwahl
Grund ist die vorgezogene Neuwahl zum deutschen Bundestag am 23. Februar
Oberbergischer Kreis. Wahlberech-
tigte sollten den verkürzten Brief-
wahlzeitraum bei der diesjährigen
Bundestagswahl beachten. Darauf
weist Kreiswahlleiter Jochen Hagt
hin. Wie bei jeder Wahl gibt es auch
bei der Wahl zum Deutschen Bun-
destag am 23. Februar die Möglich-
keit der Urnenwahl und der Brief-
wahl: Wählerinnen und Wähler, die
zur Stimmabgabe nicht ihr jeweili-
ges Wahllokal aufsuchen möchten
(Urnenwahl), können dies per Brief-
post (Briefwahl) erledigen.
Im Oberbergischen Kreis wird der
Beginn der Briefwahl zwischen demzwischen demzwischen demzwischen demzwischen dem
6. und 10. Februar6. und 10. Februar6. und 10. Februar6. und 10. Februar6. und 10. Februar erfolgen. Dieser
Zeitraum ergibt sich aus der Druck-
freigabe für die Stimmzettel. Diese
kann erst nach den Sitzungen des
Landes- und Bundeswahlausschus-
ses am 30. Januar erfolgen.
An diesem Datum wird über mögli-
che Beschwerden gegen die Zurück-
weisung oder Zulassung eines
Kreiswahlvorschlags oder einer Lan-
desliste entschieden. Dieser Termin
muss daher zwingend abgewartet
werden. Unmittelbar danach wer-
den die Stimmzettel gedruckt und

an die kreisangehörigen Kommu-
nen verteilt.
Bereits vor Druck der Stimmzettel
versenden die Gemeinde- und
Stadtverwaltungen die Wahlbenach-
richtigungen an die Bürgerinnen
und Bürger.
Rechtzeitiger Eingang der Brief-Rechtzeitiger Eingang der Brief-Rechtzeitiger Eingang der Brief-Rechtzeitiger Eingang der Brief-Rechtzeitiger Eingang der Brief-
wahlunterlagen entscheidendwahlunterlagen entscheidendwahlunterlagen entscheidendwahlunterlagen entscheidendwahlunterlagen entscheidend
Die Wahlbriefe, also die ausgefüll-
ten Briefwahlunterlagen mitsamt
Stimmzettel, müssen spätestens am
Wahltag, 23. Februar, um 18 Uhr
bei der Stadt- bzw. Gemeindever-
waltung eingegangen sein. Diese
ist auf dem Wahlbrief aufgedruckt.
Die Wählerinnen und Wähler tra-
gen nach dem Bundeswahlgesetz
selbst die Verantwortung dafür, dass
die Briefwahl fristgerecht erfolgt.
Wahlbriefe, die zu spät eingehen,
können bei der Auszählung der Stim-
men nicht berücksichtigt werden.
Den Wahlberechtigten, die per
Briefwahl wählen möchten, wird
daher empfohlen, sich frühzeitig
darum zu kümmern. Für die Brief-
wahl ist ein Wahlschein erforder-
lich. Dieser kann bei der Gemein-
de- oder Stadtverwaltung des

Hauptwohnortes persönlich oder
schriftlich beantragt werden, zum
Beispiel auch per Fax oder E-Mail.
Bei vielen Städten und Gemeinden
können Wählerinnen und Wähler die
Unterlagen auch online anfordern;
telefonisch ist die Antragstellung
nicht möglich. Der Antrag kann auch
bereits vor dem Erhalt der Wahlbe-
nachrichtigung gestellt werden.
WWWWWeitere Möglichkeitere Möglichkeitere Möglichkeitere Möglichkeitere Möglichkeiten für eiten für eiten für eiten für eiten für WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
berechtigte bei Briefwahlberechtigte bei Briefwahlberechtigte bei Briefwahlberechtigte bei Briefwahlberechtigte bei Briefwahl
Wer unsicher ist, ob die Zustellung
per Post fristgerecht erfolgt, sollte
den Wahlbrief direkt bei der auf
dem Umschlag aufgedruckten Stel-
le (Gemeinde- oder Stadtverwal-
tung des Hauptwohnortes) abge-
ben.
Wer nicht abwarten möchte, bis die
Briefwahlunterlagen per Post an-
kommen, kann dies im Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheins mittei-
len. Dazu geben die Wählerinnen
und Wähler an, dass sie die Brief-
wahlunterlagen direkt beim Wahl-
amt abholen, oder den Antrag per-
sönlich dort stellen.
Vor Ort im Rathaus können sie
den Stimmzettel ausfüllen und

den Wahlbrief direkt abgeben. So
werden gleich zwei Postwege
eingespart.
Wahlberechtigte, die bereits
Briefwahl beantragt haben, müs-
sen nicht zwingend ihre Stimme
per Briefwahl abgeben. Sie kön-
nen sich am Wahltag auch noch
dazu entscheiden, in ihrem je-
weiligen Wahllokal zu wählen.
Dafür müssen sie den Wahl-
schein, der den Briefwahlunter-
lagen beiliegt, und einen Perso-
nalausweis oder Führerschein im
Wahllokal vorzeigen. Wer einmal
einen Wahlschein beantragt hat,
kann nur noch mit diesem wäh-
len, und zwar per Briefwahl oder
aber am Wahltag in jedem belie-
bigen Wahlraum des eigenen
Wahlkreises.
Bei weiterführenden Fragen zur
Briefwahl informieren die Wahl-
ämter der Städte und Gemein-
den.
Bei der Kreisverwaltung können
keine Briefwahlunterlagen ange-
fordert werden.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/wahlen.

Vielleicht kennen manche noch das
Harscheider Kirchenkabarett, das bis
vor wenigen Jahren zugunsten des
Kirchbauvereins Harscheid mehrere
Programme aufgeführt hat. Aus ein
paar Übriggebliebenen dieser frühe-
ren Gruppe und neuen Mitmachern
vorwiegend aus der Ev. Kirchenge-
meinde Waldbröl hat sich eine neue
übergemeindliche Kirchenkabarett-
Gruppe gebildet. Und so nennt sich
die neue Initiative denn auch „Kir-
chenkabarett Harscheid / Waldbröl“.
Im Februar 2025 startet die neue
Gruppe mit ihrem ersten eigenen
Kirchenkabarett-Programm. Es trägt
den Titel „Alles noch prima beim„Alles noch prima beim„Alles noch prima beim„Alles noch prima beim„Alles noch prima beim
(Kirchen-)Klima?“(Kirchen-)Klima?“(Kirchen-)Klima?“(Kirchen-)Klima?“(Kirchen-)Klima?“.
Mit Szenen und Liedern macht das
Programm einen frechen Streifzug
durch alltägliche Klimaprobleme -

durch das innerkirchliche Klima
ebenso wie durch das meteorologi-
sche Klima.
Ob noch alles prima ist oder Verän-
derungen notwendig sind? Entschei-
den Sie selbst!
Der Kirchbauverein Harscheid lädt
zur Entscheidungsfindung zu zwei
Auftritten in die Kirche in Harscheid
ein:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr
Der Eintritt kostet 10 Euro. Karten
für die Aufführungen gibt es in der
Buchhandlung „Aufatmen“ und bei
Vorstandsmitgliedern des Kirchbau-
vereins.
Die Akteure spielen ehrenamtlich,
alle Einnahmen aus den Auftritten in
Harscheid kommen dem Kirchbau-
verein zugute.
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Von Arbeitsatmosphäre bis Benefits
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können
Fachkräfte gesucht! Das hört man
in nahezu sämtlichen Branchen.
Unternehmen müssen sich eini-
ges einfallen lassen, um auf sich
als attraktive Arbeitgeber auf-
merksam zu machen, um Ausbil-
dungsplätze zu besetzen und
einmal gewonnene Fachkräfte
dauerhaft zu binden.
Für motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte Mitarbeitende
sorgensorgensorgensorgensorgen
Unternehmenswerte wie Fairness,
Fürsorglichkeit und Zusammen-
halt spielen dabei laut Kommuni-
kationswissenschaftler und Psy-
chologe Mirko Schüssler eine gro-
ße Rolle. Schüssler leitet die Grup-

pe Recruiting & Employer Bran-
ding bei der DEVK. Berufstätig-
keit sollte so gestaltet werden,
dass sie sich positiv aufs eigene
Leben auswirkt. „Bessere Arbeits-
bedingungen sorgen dafür, dass
es den Menschen körperlich und
mental gut geht, sodass sie leis-
tungsfähiger sind. Dabei helfen
flexible Voll- und Teilzeitmodelle
im Sinne von ‚New Work‘, Home-
office, Qualifizierungen und Ent-
wicklungsperspektiven“, weiß
HR-Experte Schüssler.
Vertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungspers-
pektiven bieten sich beim Kölner

Versicherer zum Beispiel im Be-
reich Vertrieb. Ob eine angestell-
te Tätigkeit in einer Geschäfts-
stelle, die selbstständige Leitung
einer eigenen Agentur oder eine
Führungsposition im Außendienst:
Vertriebsprofis sind bundesweit
gefragt. Ein Grund, warum sich
auch Flamur Kastrati für eine Aus-
bildung als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzanlagen
entschieden hat. Der junge Mann
weiß, dass er nach der Ausbildung
eine feste Anstellung bekommt.
Entscheidend waren für ihn aber
auch das „gute Gehalt“ und die
betrieblichen Zusatzleistungen.

Schüssler bestätigt: „Betriebliche
Benefits helfen zusätzlich, Fach-
leute zu binden. Sie erwarten heu-
te ganz selbstverständlich Home-
office, Jobrad und einen Zuschuss
zum Deutschlandticket.“
Daneben ist eine gute betriebli-
che Altersversorgung ein wichti-
ger Faktor.
Unter www.jobs.devk.de kann man
sich über Job- sowie Ausbildungs-
angebote beim Kölner Versiche-
rer informieren.
Entfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten im
BerufBerufBerufBerufBeruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine
Ausbildung im Vertrieb absolviert,
schätzt es, dass sie sich in ihrem
vielseitigen Berufsumfeld entfal-
ten kann: „Von der Kundenbera-
tung über die Angebotserstellung
bis hin zum Verkauf werden wir in
vollem Umfang in die Arbeitsab-
läufe einbezogen.“ Während der
gesamten Ausbildung erfahren die
angehenden Vertriebsprofis eine
individuelle und praxisnahe Be-
gleitung, was zu einem positiven
Arbeitsumfeld beiträgt. „Wir le-
gen viel Wert auf unsere Unter-
nehmenskultur und schulen un-
sere Führungskräfte. Denn eine
gute Arbeitsatmosphäre und Wei-
terentwicklungsmöglichkeiten
sind die besten Argumente, um
Menschen an uns zu binden“, be-
tont Mirko Schüssler. (DJD)

Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-
pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-
ding bei der DEVK. Foto: DJD/DEVK/ding bei der DEVK. Foto: DJD/DEVK/ding bei der DEVK. Foto: DJD/DEVK/ding bei der DEVK. Foto: DJD/DEVK/ding bei der DEVK. Foto: DJD/DEVK/
Jürgen NaberJürgen NaberJürgen NaberJürgen NaberJürgen Naber
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Glasindustrie geht neue Wege
Wie gewinnt man Azubis?
So vielfältig wie der Hightech-
Baustoff Glas einsetzbar ist, so
vielseitig sind auch die Berufe in
der Glasindustrie und dem Gla-
serhandwerk. Doch vielen Jugend-
lichen sind die verschiedenen Be-
rufe rund um das Thema Glas gar
nicht bekannt. Da gibt es etwa
den Flachglastechnolgen, den
Glasveredeler, den Verfahrens-
mechaniker Glastechnik, aber
auch kaufmännische und techni-
sche Studiengänge.
Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne VR-TVR-TVR-TVR-TVR-Technik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-
orientierungorientierungorientierungorientierungorientierung
Daher setzt die Glasindustrie
jetzt zur Nachwuchsgewinnung
die „Virtual Work Experience“
ein. Mittels moderner VR-Tech-
nik können Schüler auf eine in-
teraktive Entdeckungsreise in
die Welt der Glasberufe gehen.
Sie bewegen sich realitätsnah

durch Werkstätten und schnei-
den sogar gefahrenfrei Glas. Das
Gefühl, wirklich vor Ort zu sein
und zu interagieren macht Spaß
und hilft bei der Berufsorientie-
rung - quasi ein „virtuelles Kurz-
Praktikum“ an Maschinen, die
sie in der Realität nicht auspro-
bieren können. In den verschie-
denen Werk-stätten haben Ju-
gendliche die Möglichkeit, ihre
Talente zu messen. Am Ende er-
halten sie ein Kompetenzprofil
mit Berufsempfehlungen.
Einen weiteren Überblick über die
Perspektiven in der Glasbranche
erhält man im Ausbildungsportal
„Zukunft im Glas“. Hier finden
Schüler viele Informationen zu den
dualen Ausbildungs- und Studien-
gängen sowie Einstiegsmöglich-
keiten wie Praktika oder Ferien-
jobs. Ebenfalls finden Interessier-

te in der integrierten Jobbörse
Ausbildungsplätze in ihrer Regi-
on und für diejenigen, die ihre
Karriere nach der Ausbildung wei-
ter vorantreiben möchten, stehen
verschiedene Weiterbildungsopti-
onen zur Verfügung, um in die mitt-
lere und obere Führungsebene
aufzusteigen.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-
menmenmenmenmen
Junge Menschen finden in der
Glasindustrie spannende Arbeit-
geber, vom mittelständischen Be-
trieb mit familiärem Charakter
bis zum weltweit agierenden
Konzern. Unternehmen bieten
den Auszubildenen heute attrak-
tive Anreize. Wo es organisato-
risch möglich ist, profitieren Azu-
bis von flexiblen Arbeitszeitre-
gelungen. Je nach Ausbildungs-
betrieb gibt es Angebote wie Job-

tickets, E-Bikes, Betriebssport-
aktivitäten, Berufsstarterprä-
mien, Tablets, attraktive Mitar-
beiterevents und Sprachkurse für
Azubis mit Migrationshinter-
grund.
„Unternehmen bieten jungen
Leuten heute wirklich viel, um
die Arbeit und auch das Leben
drumherum attraktiv zu gestal-
ten“, weiß auch Jochen Gröne-
gräs, Hauptgeschäftsführer des
Bundesverband Flachglas e.V.,
der die Initiative des BAGV aus-
drücklich unterstützt. „Eine Aus-
bildung in der Glasindustrie bie-
tet zahlreiche interessante Mög-
lichkeiten, beste Übernahme-
chancen und tolle Berufsaussich-
ten in ganz unterschiedlichen
Bereichen“.
Jetzt informieren unter
www.zukunftimglas.de (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den
Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kosten-
losen Rufnummer 116 117 erreich-
bar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach untergebracht
und mittwochs und freitags von 16
bis 20 Uhr und an Wochenenden
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen von
8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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„Mit dem Bus ins Leben“
Soziale Teilhabe in der stationären Pflege
In einer stationären Pflegeein-
richtung ist die Arbeit des Sozi-
alen Dienstes von zwei zentra-
len Begriffen geprägt: Individu-
alität und soziale Teilhabe.
Gerade letztere spielt eine ent-
scheidende Rolle, um den Be-
wohnenenden ein Stück Norma-
lität im Alltag zu ermöglichen -
so wie sie es vor dem Einzug
erlebt haben. Dazu gehört
beispielsweise, das Wahlrecht
wahrzunehmen, an abwechs-
lungsreichen Freizeitangeboten
in der Einrichtung teilzunehmen
oder die Einrichtung zu verlas-
sen, um die Umgebung zu er-
kunden.
Einen besonderen Stellenwert
haben die regelmäßig organi-
sierten Ausflüge. Monatlich ste-
hen in der Regel zwei Fahrten
auf dem Programm: eine Ein-
kaufstour zu einem örtlichen Su-

permarkt und ein Ausflug zu ver-
schiedenen Zielen. Die Nachfra-
ge ist groß, denn die Aushänge
mit den geplanten Touren sind
meist schnell ausgebucht.
Die Ziele sind vielfältig: Je nach
Jahreszeit geht es ins Grüne, um
die Natur zu genießen, oder zu
kulturellen Veranstaltungen
wie Karnevalsfeiern, Museums-
besuchen oder Kirchenbesichti-
gungen.
Im Sommer führt zusätzlich eine
der beliebten Fahrten zum ASC
Loope, wo die Bewohnenenden
gemeinsam mit Vereinsmitglie-
der Pétanque spielen - eine Va-
riante des Boulesports, die für
viele ein Highlight ist. Auch ent-
spannte Nachmittage in einem
Biergarten an der Sieg gehören
dazu. Natürlich darf bei solchen
Ausflügen auch die kulinarische
Komponente nicht fehlen: Kaf-
fee und Kuchen oder eine gesel-
lige Einkehr runden das Erleb-
nis ab.
Die Planung der Ausflüge ist je-
doch anspruchsvoll. Wir achten
darauf, dass die Ziele barriere-
frei sind, eine behindertenge-
rechte Toilette haben und für
unsere Bewohnenenden bezahl-
bar bleiben. Auch die Erreich-
barkeit mit unserem Bus ist
wichtig, denn wir brauchen aus-

reichend Platz zum Parken und
Rangieren. Dank eines rollstuhl-
gerechten Busses mit Lift kön-
nen auch mobilitätseinge-
schränkte Bewohnenenden mit-
fahren.
Wir freuen uns jedes Mal, wenn
die bunt gemischte Truppe mit
uns die Welt erkundet.
Neben der Abwechslung bringen
die Ausflüge vor allem Lebens-
freude und schaffen gemeinsa-
me Erlebnisse. Die Rückmeldun-
gen ans Team sind durchweg po-
sitiv. Es ist immer schön zu se-
hen, wie sehr unsere Bewohnen-
enden die Ausflüge genießen.
Auch in diesem Jahr freuen wir
uns darauf, bekannte und neue
Ziele anzusteuern. Für die Be-
wohnenenden bedeutet dies
nicht nur Abwechslung im All-
tag, sondern vor allem das Ge-
fühl, weiterhin ein aktiver Teil
der Gesellschaft zu sein.


